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Merkblatt enercity Fernwärme 
Beim Anschluss an die Fernwärmeversorgung ist zu be achten 

1 Unterlagen 
enercity benötigt im Planungsstadium, mindestens jedoch vor Beginn der Montage in 2-facher Ausfertigung: 

1.1 Kellergrundriss des Gebäudes 
Muss die Eintragung der Be- und Entlüftungseinrichtungen, des Bodenabflusses und die Darstellung des 
Zuganges zum Übergaberaum enthalten. 

1.2 Schaltschema 
Stellt den Wärmekreislauf, die regel- und sicherheitstechnischen Einrichtungen sowie die Funktion besonde-
rer Anlagenteile (Wärmetauscher, Boiler usw.) dar und enthält Angaben über den Wärmebedarf und die Aus-
legungstemperaturen. 

1.3 Bescheinigungen zu Druckproben 
Müssen zu den Druckproben einzelner Bauteile (z. B. Wärmetauscher) bzw. Bauartkennzeichen vorliegen. Nach 
Beendigung der Heizungsmontage benötigen wir eine Druckproben-Bescheinigung für die gesamte Anlage. 
 
Weisen Sie ihre Heizungsfirma darauf hin, dass sie die geforderten Unterlagen beschafft und die Anlage 
nach den Vorschriften der Technischen Anschlussrichtlinie für die Versorgung mit Fernwärme (TAR) der je-
weils neuesten Fassung hergestellt werden muss. 
Verspätet eingereichte Unterlagen können durch nach träglich notwendige Änderung zu zusätzlichen 
Kosten führen und die Inbetriebnahme verzögern.  

2 Wartung der Störungsbeseitigung 

� Die Eigentumsgrenze zwischen der Anlage von enercity und der Hausanlage ist vertraglich festgelegt 
und wird farbig gekennzeichnet. Die Anlagen der Fernheizung werden von enercity bis dahin betrieben 
und instandgehalten. 

� Bei Störungen an den enercity-eigenen Anlagen ist der Störungsdienst von enercity unter den Telefon-
Nummern +49 511 430 32 11 oder +49 511 430 31 11 anzurufen. Von ihm werden Störungen nur an den  
enercity-eigenen Anlagen behoben. Wartung und Instandhaltung der hauseigenen Heizungsanlage im 
Anschluss an die Übergabestation von enercity obliegen dem Hauseigentümer, der damit in der Regel 
die Heizungsfirma beauftragt. 

3 Von der Heizungsfirma außerdem noch zu berücksichti gen 

� Die Anlage ist unter Beachtung der DIN-Vorschriften und nach den Regeln der Technik, insbesondere 
der TAR in der jeweils neuesten Fassung herzustellen. Dabei ist die Einhaltung der Rücklauftemperatu-
ren besonders zu beachten. Die genannten Werte dürfen zu keiner Zeit überschritten werden, sie sollen 
so niedrig wie möglich liegen. 

� Die Montage der Verbindungsleitungen von der Übergabestation zur Hausstation ist mit enercity zeitlich 
und örtlich abzustimmen. Nachfrage bitte unter der Telefon-Nummer + 49 511 430 45 73. 

� Spätestens 4 Tage vor der Inbetriebnahme ist enercity zu benachrichtigen. Außerdem müssen enercity 
die unter 1.1 bis 1.3 genannten Unterlagen rechtzeitig vorgelegt werden. Rückfragen bitte unter den  
Telefon-Nummern +49 511 430 31 48 oder +49 511 430 30 88. 

� Nach Reparaturen, bei denen die Anlage ganz oder teilweise entleert werden musste, ist enercity unbe-
dingt vor der Wiederinbetriebnahme zu benachrichtigen und der Wasserbedarf anzumelden unter der  
Telefon-Nummer +49 511430 32 11. 


